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Da Wale im tiefen oder trüben Wasser fast nichts sehen kön-
nen, ist es besonders wichtig, dass sie sich mit Geräuschen 
verständigen können. Manche Wale haben ihre eigene Spra-
che entwickelt und eine Gruppe, die zusammengehört, erkennt 
sich an ihrem Gruppengeräusch („Dialekt“). 
 
Wir bilden einige gleichgroße Gruppen (z.B. 6 Gruppen mit 5 
Kindern). Jede Gruppe ist eine „Walgruppe“ und überlegt  sich 
ein eigenes Geräusch. Dann gehen wieder alle auseinander 
und verteilen sich im Raum. Alle schließen die Augen und ge-
hen vorsichtig tastend durch den Raum. Wenn sich zwei Kin-
der begegnen, begrüßen sie sich mit dem Gruppengeräusch. 
Ist es das gleiche, bleiben sie zusammen und gehen gemein-
sam auf der Suche nach den weiteren Mitgliedern weiter. Sind 
die Geräusche verschieden, gehen die beiden wieder ausei-
nander.  
 
Das Spiel ist zu Ende, wenn alle ursprünglich gebildeten Wal-
gruppen wieder zueinander gefunden haben. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis 

Weitere spannende Bildungsmaterialien finden Sie auf unserer Downloadseite im Inter-

net auf www.wwf.de/bildung  Unseren kostenlosen Bildungs-Newsletter mit aktuellen 

Informationen für Ihren naturengagierten Unterricht können Sie hier abonnieren 

www.wwf.de/bildungs-newsletter  Im Kinder- und Jugendprogramm des WWF bekom-

men junge Naturschützer regelmäßig spannende Informationen und können sich in ge-

meinsamen Aktionen für den Schutz der Natur stark machen www.wwf.de/kinder  

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an bildung@wwf.de  
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